
Vorwort

Es war mir eine sehr große Freude dieses Buch
schreiben zu dürfen! Der Prozess war lang und
sehr intensiv, aber ich habe es sehr genossen, in
die verschiedenen Themen abzutauchen und
mein Wissen weiter zu vertiefen.

Für den Beruf des Heilpraktikers gibt es keine
einheitlichen Gesetze, Richtlinien oder Vorgaben,
was die Berufsausübung anbelangt: Verbote und
Bestimmungen sind in vielen Gesetzen verstreut
zu finden. Für dieses Buch habe ich mich bemüht,
bisher weit verstreute Informationen zusammen-
zutragen. Da Sie sich selbst über die Regeln der
Berufsausübung informieren müssen, hoffe ich,
dass ich Ihnen mit meinen Beiträgen diese Arbeit
und den Durchblick erleichtern kann.

Was ich außerdem möchte, ist, dem Berufstand
des Heilpraktikers für Psychotherapie dazu ver-
helfen, ein seriöses Ansehen zu erlangen. Die Aus-
bildung zum Heilpraktiker (Psychotherapie) ist
nicht gesetzlich geregelt und es gibt keine staatli-
che Anerkennung. Umso wichtiger ist es, dass Sie

sich fundiert ausbilden lassen und sich an die
Sorgfaltspflicht halten. Eine Beschäftigung mit
den wissenschaftlich empfohlenen Behandlungs-
richtlinien sowie regelmäßige Weiterbildung und
Supervision ist obligatorisch.

Ich möchte Ihnen eine Orientierung bieten. Ei-
nen Praxisleitfaden, der Ihnen hilft, sich im
Dschungel der selbstständigen Praxisführung zu-
rechtzufinden. Sie sollen dieses Buch nutzen und
damit arbeiten. Es darf bunt werden und viele
Klebemarkierungen bekommen.

Reflektieren Sie sich persönlich und Ihre Arbeit
immer wieder. Lassen Sie sich nicht innerlich nie-
der, bleiben Sie in Bewegung. Wir haben einen
wunderbaren Beruf, der uns lehren kann, in Ent-
wicklung zu bleiben.

Ich wünsche Ihnen von Herzen viel Freude und
Erfolg bei Ihrer Arbeit!

Nürtingen, im Oktober 2016
Susanne Bosch
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